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Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

Traditioneller Preisskat ein voller Erfolg
TuS Herchen Jugendabteilung

Jugendleiter Marco Janssen und Turnierleiter Jens Heußner mit den Siegern des AbendsJugendleiter Marco Janssen und Turnierleiter Jens Heußner mit den Siegern des AbendsJugendleiter Marco Janssen und Turnierleiter Jens Heußner mit den Siegern des AbendsJugendleiter Marco Janssen und Turnierleiter Jens Heußner mit den Siegern des AbendsJugendleiter Marco Janssen und Turnierleiter Jens Heußner mit den Siegern des Abends

Die Jugendabteilung veranstalte-
te am 10. Januar wieder den
Preisskat im „Haus des Gastes“.
Auch in diesem Jahr kamen die
Skatfreunde wieder aus Nah und
Fern nach Herchen, sodass Ju-
gendleiter Marco Janßen und die
Turnierleitung Jens Heußner 44
Skatspieler zum traditionellen
Preisskat begrüßen konnten. In
zwei Runden wurde um den reich-
lich gedeckten „Gabentisch“ mit
Geldpreisen, einem Frühstück-
korb, Pittermännchen, Obstkör-
ben sowie Fleisch- und weiteren
Sachpreisen gespielt.
Das bei den Skatspieler/innen im
Umland immer beliebter werden-
de Skatturnier wurde an diesem

Abend von Wolfgang Müller aus
Hennef mit 2.386 Punkten gewon-
nen. Den 2. Platz belegte ein „Her-
chener Urgestein“ Wienand
Schmitz mit 2.238 Punkten vor der
Drittplatzierten Berit Erdelen-
Schuster mit 2.219 Punkten.
Erstmalig belegt eine Skatspiele-
rin einen der Top 3 Plätzen. Die

weiteren Platzierungen:
4. Platz: Kurt Degenhardt -
2.191 Punkte
5. Platz: Klaus Jürgen Hubert -
2.053 Punkte
6. Platz: Mathias Schulder -
1.955 Punkte
7. Platz: Bernd Birkenbeul -
1.939 Punkte

8. Platz: Frank Schmidt-Rapuano
- 1.894 Punkte
9. Platz: Stanis Schäpe -
1.876 Punkte
10. Platz: Emil Bierhals -
1.797 Punkte

TuS Herchen 1922 e.V.
Jugendabteilung
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Sprechtage der Gemeinde Windeck

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

Folgende Sprechtage werden inFolgende Sprechtage werden inFolgende Sprechtage werden inFolgende Sprechtage werden inFolgende Sprechtage werden in
der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde der Gemeinde Windeck abgehal-Windeck abgehal-Windeck abgehal-Windeck abgehal-Windeck abgehal-
ten:ten:ten:ten:ten:
Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-Kreis
Kontakt: Josef Boers
Tel: 02292 - 9562022 oder
0151 - 74240297
E-Mai:
freiwilligenagentur@gemeinde-
windeck.info
Individuelle Beratung nach vorhe-
riger telefonischer Terminabspra-
che.
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in
allen Fragen rund um das Thema
Pflege und Versorgung im Alter.
Diese umfassen u.a.: Leistung der
Pflegeversicherung; Organisation
der Pflege: häusliche, ambulante
und stationäre Versorgung; Finan-
zierung der Pflege; Entlastungs-
möglichkeiten für pflegende An-
gehörige
Die Beratung ist individuell und
kostenlos.
Sie kann telefonisch oder persön-
lich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache
wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathaus-
str. 17), Raum A 1.03a,
Tel.: 02292 601-129

Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236,
Mo - Fr 8:30 Uhr - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
sessessessesses
nach vorheriger Terminvereinba-
rung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel.
02292 - 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 - 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf
der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 - 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-
tungtungtungtungtung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. don-
nerstags von 16:00 Uhr - 19:00
Uhr nur nach telefonischer Anmel-
dung 01522 2845589

Ort: Alte Apotheke, Rathausstr.
10, 51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292 - 910071 02292 - 910071 02292 - 910071 02292 - 910071 02292 - 910071
PHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in Steinhauer
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292 - 910072 02292 - 910072 02292 - 910072 02292 - 910072 02292 - 910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel diens-diens-diens-diens-diens-
tags von 10:00 Uhr bis 12:00tags von 10:00 Uhr bis 12:00tags von 10:00 Uhr bis 12:00tags von 10:00 Uhr bis 12:00tags von 10:00 Uhr bis 12:00
UhrUhrUhrUhrUhr besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer Frau-
en e.V. bietet in den Räumlichkei-
ten des St. Franziskus Krankenhau-
ses in Eitorf zweimal in der Woche
offene Hebammensprechstunden
an. Dieses Angebot richtet sich an
Schwangere und Mütter mit Babys
aus Windeck und der Region, die
für die Vor- und Nachsorge wäh-
rend ihrer Schwangerschaft keine
Hebamme finden können oder Vor-
und Nachsorge gerne ortsnah erle-
digen möchten. Die Sprechstunden
der Hebammen sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr

donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.de oder telefo-
nisch donnerstags zwischen
09:00 Uhr und 12:00 Uhr unter
0172 - 2597332 möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Alte Polizeiwache, Rathaus-
str. 12, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischer
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Sprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar Dr..... P P P P Paul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-
tian Hagertian Hagertian Hagertian Hagertian Hager
am ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat ab
17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr,,,,, im Gasthof Roland-
seck in Rosbach, Rathausstraße
47, 51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat ab
15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach,
Rathausstr. 12, Zimmer 0.02
(Trauzimmer Standesamt),
51570 Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden. (T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 - 4051) 02291 - 4051) 02291 - 4051) 02291 - 4051) 02291 - 4051)
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Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg
t ierarzt-notdienst-rhein-s ieg-
kreis.de

Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid,
02247 91790

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr



Mitteilungsblatt Windeck – 11. Februar 2026 – Woche 7 – www.mitteilungsblatt-windeck.de4

Evangelisch Freikirchliche
Gemeinde Imhausen

Katholische
Pfarreiengemeinschaft
Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstra-
ße 57
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und
Fr. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 8 bis
11 Uhr, Mo. und Do. von 16 bis
17:30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-
koeln.de
Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
17 Uhr - Leu Familienmesse
17:30 Uhr - Wil Vorabendmesse
18:30 Uhr - Her Vorabendmesse
Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
9:30 Uhr - Df Familienmesse - auch
als Live-Stream Karnevalsmesse
mit dem Kinderprinzenpaar der
KG Dattenfeld
11 Uhr - Rb Hl. Messe
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt
Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
18 Uhr - Rb Hl. Messe fällt aus
Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
10:10 Uhr - Df Schulgottesdienst
mit Austeilung des Aschekreuz
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe mit Aus-
teilung des Aschekreuz
18 Uhr - Her Hl. Messe mit Austei-
lung des Aschenkreuz
18 Uhr - Leu Hl. Messe mit Austei-
lung des Aschenkreuz

19:30 Uhr - Df Hl. Messe mit Aus-
teilung des Aschenkreuz
19:30 Uhr - Rb Hl. Messe mit Aus-
teilung des Aschenkreuz
Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
8:30 Uhr - Leu Frauenmesse
10:30 Uhr - SZ Hl. Messe mit Aus-
teilung des Aschekreuzes
17:30 Uhr - Her Kreuzwegandacht
18 Uhr - Her Hl. Messe
Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
8:30 Uhr - Hop Hl. Messe
8.35 Uhr - Her Schulgottesdienst,
mit Austeilung des Aschekreuzes
17:30 Uhr - Wil Kreuzwegandacht
18 Uhr - Df Kreuzwegandacht
18:30 Uhr - Df Hl. Messe für den
Frieden
Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
17 Uhr - Leu Vorabendmesse
17:30 Uhr - Alt Vorabendmesse
18:30 Uhr - Her Vorabendmesse
Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream (JG Regina Kamme-
rich, JG Anneliese Badorf und Wil-
li Badorf, JG Eheleute Lucie und
Wilhelm Müller)
11 Uhr - Rb Familienmesse mit
anschließendem Fastensuppe-
nenssen im Pfarrheim (GM Pfr. Joh.
Stiesch)
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Er nahm aber zu sich die Zwölf
und sprach zu ihnen: Seht, wir
gehen hinauf nach Jerusalem, und
es wird alles vollendet werden,
was geschrieben ist durch die Pro-
pheten von dem Menschensohn.“
Lukas 18,31

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt
von Christian Holfeld.
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahre)
Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
19:30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
9:30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern
und kleine Kinder bis 3 Jahre)
19 Uhr - Jugend (ab 16 Jahre)
Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
15 Uhr - Seniorentreff
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Ev. Kirchengemeinde
Leuscheid

Evangelische
Kirchengemeinde Herchen
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Seht, wir gehen hinauf nach Je-
rusalem, und es wird alles vollen-
det werden, was geschrieben ist
durch die Propheten von dem
Menschensohn.“ Lukas 18,31
Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
11 Uhr - Gottesdienst Abendmahl
mit Traubensaft mit Pfarrerin Ka-
thrin Reinert
Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
Rosenmontag
Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
9:30 Uhr - Krabbelgruppe (fällt aus)
Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
16 Uhr - Handarbeitskreis für Kin-
der und Jugendl.
Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
17 Uhr - All Kids Gruppe

17:30 Uhr - CoDa
18 Uhr - Jugendgruppe
Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
11 Uhr - Gottesdienst mit Pfarre-
rin K. Reinert
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert.
Sie ist erreichbar unter der
Tel.: 0151 - 29 81 71 64 oder
kathrin.reinert@ekir.de.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage herchen-
evangelisch.de sowie auf Instagram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14:30
bis 18:30 Uhr
sowie nach telefonischer Verein-
barung, Tel. 02243/2223.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Seht, wir gehen hinauf nach Je-
rusalem, und es wird alles vollen-
det werden, was geschrieben ist
durch die Propheten von dem
Menschensohn.“ Lukas 18,31
Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Oliver Cremer
Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
19:30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
19:30 Uhr - M&M Kreis
Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
10 Uhr - Krabbelgruppe
Jungschar:

14 bis 15:45 Uhr - Gruppe 1: 6 bis
9 Jahre
16 bis 17:45 Uhr - Gruppe 2: 10
bis 12 Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags
10 bis 11:30 Uhr, donnerstags und
freitags von 9 bis 11:30 Uhr geöff-
net, Telefon 02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage www.ev-kirche-
leuscheid.de, auf Instagram
„ev.ki.leu“ und auf Telegram
„Evangelisch in Leuscheid“.
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Karnevalsdienstagszug in Dattenfeld
Hinweise zum Ablauf
Am Karnevalsdienstag, 17. Feb-
ruar, findet der traditionelle Kar-
nevalszug in Dattenfeld stat Der
Zug startet um 14 Uhr und zieht
wie gewohnt durch den Ort. Die
KG Dattenfeld freut sich auf zahl-
reiche Zuschauerinnen und Zu-
schauer sowie auf einen bunten
und fröhlichen Zug mit vielen teil-
nehmenden Gruppen.
Zum Ende des Zuges sind einige
wichtige organisatorische Hinwei-
se zu beachten. Der Zug wird di-
rekt hinter der Gaststätte Höffer
aufgelöst. Dort werden die Fuß-
gruppen ausscheren und den Zug
verlassen. Die Karnevalswagen
fahren anschließend weiter, je-
doch müssen spätestens auf Höhe
des Zebrastreifens an der Lütz-
Eck-Kreuzung alle Personen von
den Wagen absteigen. Diese Re-
gelung dient der Sicherheit aller
Beteiligten und ist unbedingt ein-

zuhalten.
Nach dem Zug sammeln sich alle
Musikvereine auf dem Parkplatz
am ehemaligen Westerwälder Hof,
hinter den Schulkindern. Von dort
aus geht es geschlossen mit allen
Zugteilnehmerinnen und Zugteil-
nehmern sowie den Musikverei-
nen weiter zum Festzelt.
Dort findet im Anschluss die After-
Zug-Party im Festzelt am Sport-
park Germania stat bei der der
Karnevalsdienstag gemeinsam
und in ausgelassener Stimmung
fortgesetzt wird.
Die KG Dattenfeld bietet alle Zug-
teilnehmer ausdrücklich darum,
Kamelle aufzubewahren, um auch
die Schulkinder am Ende des Zu-
ges noch mit Süßigkeiten zu be-
glücken und ihnen damit eine be-
sondere Freude zu bereiten.
Prinz Noah I. (Grab) & Prinzessin
Isabella I. (Thiel)
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Fastelovend in Herchen
TuS Herchen 1922 e.V. lädt alle Jecken zum feiern ein

Einladung zur
Mitgliederversammlung
Angelsportverein Obere Sieg e.V.
Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
hiermit möchten wir euch recht
herzlich zu unserer diesjährigen
Mitgliederversammlung einladen.
Die MV findet am Samstag, 7.
März, um 15 Uhr, in unserem Ver-
einslokal „Dattenfelder Hof“
(Hauptstr. 110, 51570 Windeck)
statt.
Die Tagesordnung kann an folgen-
den Stellen eingesehen werden:
• als Aushang in unserer Ge-

schäftsstelle (Hauptstr. 84,
51570 Windeck)

• als Aushang im Vereinslokal
„Dattenfelder Hof“ (Hauptstr.
110, 51570 Windeck)

• auf unserer Homepage im
Mitgliederbereich (www.asv-
oberesieg.de)

Anträge auf Ergänzung der Tages-
ordnung sind bis zum 22. Februar
bei der Geschäftsstelle einzurei-
chen.

Mit freundlichen Grüßen und
Petri Heil!
Der Vorstand

Bühne frei für den Karneval 2026
in Herchen!
Getreu dem Motto der KG Her-
chen „„„„„Ejal ob laut ob leise - Her-
chen rockt op jecke Weise!“ lädt
die Fußballabteilung des TuS Her-
chen wieder alle Jecken herzlich
zu zwei stimmungsvollen Karne-
vals-Events ein.
Wie seit vielen Jahren bekannt,
wird auf die Sicherheit der Gäste
großer Wert gelegt: Gefeiert wird
in einem großen, beheizten Fest-
zelt mit Security-Personal und DRK
vor Ort. Zwei Eingänge sorgen für
einen reibungslosen Einlass,
zudem ist eine sichere digitale
Zahlung per Bankkarte im Zelt
möglich.

Freitag, 13. Februar - Karnevals-Freitag, 13. Februar - Karnevals-Freitag, 13. Februar - Karnevals-Freitag, 13. Februar - Karnevals-Freitag, 13. Februar - Karnevals-
PartyPartyPartyPartyParty
Die überregional bekannte Kar-
nevals-Party am Freitagabend ver-
spricht beste Stimmung und eine
volle Tanzfläche. Ab 19 Uhr sorgt
PSMM mit DJ Crazy Motti für die
neuesten Hits sowie echte Karne-
vals-Klassiker zum Schunkeln,
Mitsingen und Abfeiern.
Einlass ab 16 Jahren (Ausweis-
kontrolle).
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. F F F F Februar - ebruar - ebruar - ebruar - ebruar - AfterAfterAfterAfterAfter-Zug--Zug--Zug--Zug--Zug-
PartyPartyPartyPartyParty
Nach dem Karnevalszug geht es
ab 15:30 Uhr direkt weiter mit
der After-Zug-Party. Freut euch auf
Bützjer, frisch gezapftes Früh
Kölsch und Partymusik von PSMM

mit DJ Crazy Motti. Der Eintritt ist
frei.
An beiden Tagen ist mit Grillstand
und Theke im Festzelt bestens für
das leibliche Wohl gesorgt.
VeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsort
Beheiztes Festzelt „In der Au“,
neben den Tennisplätzen, ca. 500
Meter vom Bahnhof Herchen ent-
fernt.
Der TuS Herchen, PSMM Party Ser-
vice und DJ Crazy Motti freuen

sich auf euren Besuch.
Bitte nutzt die Parkmöglichkei-
ten am Bahnhof Herchen.
Die Straße „In der Au“ ist wäh-
rend der Veranstaltungen zwi-
schen der Igelshofer Brücke und
der Straße „Zum Gymnasium“
gesperrt (Fr. 18 bis 3 Uhr, So. 12
bis 1 Uhr).
Aktuelle Infos sowie die AGB des
TuS Herchen 1922 e.V. findet ihr
unter www.tusherchen.de.
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Spendenprojekt Sitzanlage
Friedhofsverein Rosbach e.V.

Müllsammelaktion
„Sauberes Windeck“
Bürger- und Verschönerungsverein
Leuscheider Land e.V.

„Kerzenwachsaktion“ nimmt Fahrt auf
Erste Menge des Jahres auf den Weg gebracht
Nun schon im vierten Jahr in Fol-
ge sammeln wir Kerzenreste für
die Ukraine und sind schockiert
darüber, dass der Krieg dort ein-
fach nicht enden mag. Nachdem
in der Vergangenheit schon viele
Keller und Sakristeien von den
Resten befreit wurden, freuen wir
uns, dass wir unseren Einzugsbe-
reich noch ein wenig erweitert
haben und auch die evangelische
Kirchengemeinde Holpe sich nun
auch an der Aktion mit ersten
Mengen beteiligt hat. In einer gro-
ßen Sammelaktion Anfang Januar
2026 haben wir es geschafft, im
Bereich Eitorf, Oberberg, Ruppich-
teroth und Windeck eine unglaub-
liche Menge von 400 Kilogramm
einzusammeln. An einer Stelle
mussten sogar zwei Kisten ste-
hen gelassen werden, um einen
ordnungsgemäßen Transport ins
Lager der Dobre Ukrainehilfe e.V.
nach Köln zu gewährleisten. Kaum
im Lager am 8. Januar angekom-
men, so wurden die Kisten umge-
hend am 18. Januar Richtung Uk-
raine verladen.
An dieser Stelle allen Sammlern
ein herzliches Vergelt’s Gott, aber
vor allem auch denen, die die vie-
len Kerzenreste in Bananenkis-
ten unter bringen, damit sich die-
se bis zur finalen Verladung auf
Palette im LKW praktisch trans-
portieren lassen. Dadurch erspart

dies uns als Hauptsammlern im-
mens viel Arbeit und
schlussendlich Platz beim Trans-
port, mal abgesehen von dem
Müll der zahlreichen Tüten, Ver-
packungsfolien, anderen Karton-
größen.
Immer wieder finden sich in den
Sammelkisten auch Feuerzeuge
oder Streichhölzer vor, die abso-
lut gut gemeint sind, jedoch eig-
nen sich diese nicht zum Trans-
port in Verbindung mit Kerzen-
resten, weil wir dann von einem
Gefahrguttransport sprechen, der
an ganz andere Bedingungen ge-
knüpft ist. Aus diesem Grunde bit-
ten wir die jeweiligen Mengen
selbst zu verbrauchen.
Gerne sammeln wir auch weiterhin
Wachsreste bis einschl. Ostern
weiter, um dann in einer größer
angelegten Aktion wieder die ge-
sammelten Werke abzuholen und
anschließend ins Lager zu fahren.
Gesammelt wird in allen Pfarrkir-
chen im SB Ruppichteroth, in den
Pfarrbüros Asbach, Eitorf, Wald-
bröl, Windeck sowie der Begeg-
nungsstätte Holpe, in der Garage
der Fam. Hornig in der Hauptstr.
48 in Dattenfeld, sowie in der Pfarr-
kirche St. Joseph Rosbach. Bei Fra-
gen steht Martin Trójca gerne un-
ter 02292 / 3990061 zur Verfü-
gung und freut sich auf Ihre Spen-
den.

Sollte jemand die Aktion auch
ohne physische Gabe unterstüt-
zen wollen, so bitte direkt unter
www.dobre-ukrainehilfe.org auf
der Homepage nach dem Spen-

denkonto schauen, weil ein Hilfs-
transport aufgrund der Entfernung
und der nicht zu vernachlässigen-
den Gefahr ca. 4.000 Euro kostet.
Martin Trójca

Mitte Januar wurde das Spenden-
ziel erreicht; was bedeutet, dass
wir die Sitzgruppe am Urnengar-
ten noch in diesem Jahr aufbauen
werden. Jede weitere Spende ist
aber dennoch wichtig für uns. Da-
mit können wir die Anlage weiter
ausbauen.
Die Spendenaktion in Zusammen-
arbeit mit der VR-Bank Bonn
Rhein-Sieg geht noch bis zum 1.
März. Details finden Sie hier:
www.viele-schaffen-mehr.de/pro-
jekte/sitzgruppe-am

Unabhängig davon haben wir auch
in diesem Jahr umfangreiche Ar-
beiten zur Gestaltung unserer
Friedhofsanlage geplant. Sie wer-
den es sehen. Haben Sie Anmer-
kungen oder Wünsche, so kom-
men Sie doch einfach zu einem
unserer Arbeitseinsätze oder zum
Friedhofskaffee. Die Termine fin-
den Sie im Aushang am Friedhof.
Die diesjährige Mitgliederver-
sammlung haben wir für den 9.
Oktober vorgesehen.
Der Vorstand

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,
an den Straßen, Wegrändern und
Böschungen unseres Einzugsbe-
reich hat sich in den letzten Mo-
naten zahlreicher Müll angesam-
melt, den wir mit Ihrer Hilfe be-
seitigen wollen. Die diesjährige
Säuberungsaktion findet bei uns
am Samstag, 28. Februar, statt.
Wir treffen uns am Samstagmor-
gen um 9 Uhr am August Sander-
Platz in Leuscheid.

Wir bitten um Ihre tatkräftige Un-
terstützung, um unseren Früh-
jahrsputz an verschiedenen
Brennpunkten im Leuscheider
Land durchführen zu können. Müll-
säcke werden zur Verfügung ge-
stellt, Arbeitshandschuhe bitte
selber mitbringen.
Für das leibliche Wohl nach geta-
ner Arbeit sorgt der Bürgerver-
ein. Sammelplatz für Müll ist der
Festplatz am Sportplatz.
Der Vorstand
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Land NRW stärkt Ehrenamt mit KI-Kompetenz
Kostenlose Webinare, Workshops und Coachings für Engagierte

@BjörnFranken MdL@BjörnFranken MdL@BjörnFranken MdL@BjörnFranken MdL@BjörnFranken MdL

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Gute Nachrichten aus Düssel-
dorf:
Nordrhein-Westfalen setzt ein
klares Zeichen für die Unterstüt-
zung des Ehrenamts: Über die
Landesservicestelle für bürger-
schaftliches Engagement stellt
das Land NRW Vereinen und en-
gagierten Bürgerinnen und Bür-
gern ein kostenloses Qualifizie-
rungsangebot zur Verfügung.
Dazu zählen Webinare, Online-
Workshops und Coachings, die
praxisnah den Umgang mit
Künstlicher Intelligenz (KI) ver-
mitteln.

Ziel ist es, Ehrenamtliche dabei
zu unterstützen, KI sinnvoll und
effizient einzusetzen,
insbesondere, um zeitintensive
administrative Aufgaben zu re-
duzieren. Ob Protokolle, orga-
nisatorische Abläufe oder klein-
schrittige Förderanträge: KI-An-
wendungen können helfen, Rou-
tinearbeiten zu vereinfachen und
damit mehr Zeit für das eigent-
liche Engagement zu schaffen.
„Mir ist wichtig, dass die Chan-
cen der Digitalisierung und der
Künstlichen Intelligenz gerade
dort ankommen, wo Menschen

mit viel Zeit und Herz unsere
Gesellschaft stärken: im Ehren-
amt“, betont Björn Franken, der
digitalpolitische Sprecher der
CDU-Landtagsfraktion.
Ergänzend wird auch das erfolg-
reiche Förderprogramm „2.000
x 1.000 Euro für das Engage-
ment“ in der kommenden För-
derperiode erweitert: Künftig
können auch Projekte gefördert
werden, die Digitalisierung und
den Einsatz von KI im Engage-
ment und Ehrenamt gezielt vor-
anbringen.

Evelyn Höller

Weiberfastnacht
in Imhausen

Karneval am Wasserfall:
Buntes Programm für Groß
und Klein
KG Schladern 1900 e.V.

Die fünfte Jahreszeit steht vor der
Tür und die KG Schladern lädt zu
zahlreichen karnevalistischen Hö-
hepunkten ein.
Den Auftakt machte der „Tan-
zende Frühschoppen“ am 18. Ja-
nuar in der Halle Kabelmetal.
Bei Musik, guter Stimmung und
geselligem Beisammensein war
beste Unterhaltung garantiert.
Weiter ging es am 31. Januar
mit der beliebten Kindersitzung.
Hier dürften sich die jüngsten
Jecken auf ein abwechslungsrei-
ches Programm freuen - unter
anderem mit einer Seifenblasen-
künstlerin, die Kinderaugen zum
Leuchten bringt. Am Abend des-
selben Tages wurde es dann
„Jeck am Wasserfall“ mit der

großen Sitzung der KG Schla-
dern.
Ein weiteres Highlight folgte am
8. Februar mit der Damensitzung
in der Halle Kabelmetal.
Den traditionellen Abschluss bil-
det nun der karnevalistische Früh-
schoppen am Sonntag, 15. Febru-
ar, Open Air am Bahnhof in Schla-
dern. Hier kommen Jecken jedes
Alters zusammen, um die Session
in geselliger Runde ausklingen zu
lassen - alle unsere Tanzgruppen
werden hier nochmal ihre Tänze
präsentieren.
Die KG Schladern freut sich auf
zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher und lädt alle herzlich ein,
gemeinsam den Karneval am
Wasserfall zu feiern.

Auch in diesem Jahr feiern wir
wieder Weiberfastnacht in Imhau-
sen! Ab 14:11 ist das beheizte
Zelt am Sängerheim für alle Je-
cken geöffnet. Freut euch auf ein
karnevalistisches Programm mit
ganz viel Spaß.
Kostüm an, gute Laune mitbrin-
gen und gemeinsam feiern!
Dreimal Imhausen „Bück dich“
Wir freuen uns auf euch!
BVI & MGV Imhausen

VdK Ortsverband Eitorf
Windeck informiert
Infoveranstaltung für Mitglieder
und Gäste am 21. Februar um 15
Uhr im Pfarrheim Alzenbach.
Zehn Regeln für ein gesünderes
Leben - nicht nur im Alter.
Herr Dr. Gunther Köster erläutert
wie gesund Altern Freude machen
kann.

Ein informativer Nachmittag mit
Tipps und genug Zeit zum Aus-
tausch.
Wir bitten um Anmeldung unter
E-Mail: ov-eitorf@vdk.de oder te-
lefonisch 02243 8952340 bis zum
14. Februar.
Der Eintritt ist frei.
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Neue Regelungen entlasten Vereine und Ehrenamtliche
Höhere Freibeträge, weniger Bürokratie und mehr Spielräume
Ehrenamtlich Engagierte und ge-
meinnützige Vereine profitieren
seit Jahresbeginn von spürbaren
Erleichterungen. Höhere Freibe-
träge, der Abbau bürokratischer
Pflichten und mehr finanzielle Fle-
xibilität verbessern die Rahmen-
bedingungen für freiwilliges Enga-
gement und schaffen mehr Pla-
nungssicherheit im Vereinsalltag.
Minister der Finanzen Dr. Marcus
Optendrenk erklärt: „Über fünf
Millionen Menschen und 100.000
Vereine engagieren sich in Nord-
rhein-Westfalen freiwillig für un-
sere Gesellschaft. Dieses Engage-
ment verdient Respekt sowie ver-
lässliche und praxistaugliche Rah-
menbedingungen. Mit höheren
Freibeträgen, weniger Bürokratie
und klaren Regeln unterstützen wir
die Menschen, die sich in ihrer Frei-
zeit ehrenamtlich engagieren. Das
ist ein starkes Zeichen der Aner-
kennung für ihren Einsatz und ih-
ren unverzichtbaren Beitrag zu
unserem gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt.“
Die zentralen Verbesserungen ge-

hen auf das Engagement Nordrhein-
Westfalens zurück. Das Land hatte
sich im Bundesrat für steuerliche-
Entlastungen und weniger Bürokra-
tie starkgemacht und damit ent-
scheidende Impulse gesetzt.
Höhere Freibeträge für EinnahmenHöhere Freibeträge für EinnahmenHöhere Freibeträge für EinnahmenHöhere Freibeträge für EinnahmenHöhere Freibeträge für Einnahmen
aus ehrenamtlichem Engagementaus ehrenamtlichem Engagementaus ehrenamtlichem Engagementaus ehrenamtlichem Engagementaus ehrenamtlichem Engagement
Der Übungsleiterfreibetrag wurde
auf 3.300 Euro angehoben, die Eh-
renamtspauschale auf 960 Euro
jährlich. Bereits die letzte Erhö-
hung dieser Freibeträge ab dem
Veranlagungszeitraum 2021 ging
auf das Betreiben Nordrhein-West-
falens zurück.
Entlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlerer
VereineVereineVereineVereineVereine
Die Besteuerungsfreigrenze für
wirtschaftliche Geschäftsbetriebe
gemeinnütziger Körperschaften
wurde auf 50.000 Euro erhöht. Da-
mit müssen viele Vereine weiterhin
keine Körperschaft- und Gewer-
besteuer zahlen und können ihre
Mittel gezielt für die eigentlichen
Vereinszwecke einsetzen. Gleich-
zeitig sinkt der bürokratische Auf-
wand.

Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-
verwendungverwendungverwendungverwendungverwendung
Vereine mit Einnahmen bis 100.000
Euro (bisher 45.000 Euro) sind künf-
tig von der Pflicht zur zeitnahen
Mittelverwendung befreit. Das re-
duziert bürokratischen Aufwand
deutlich und schafft finanzielle
Spielräume.
Photovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für die
GemeinnützigkeitGemeinnützigkeitGemeinnützigkeitGemeinnützigkeitGemeinnützigkeit
Gemeinnützige Vereine können
jetzt ohne Höchstgrenze Mittel für
die Installation und den Betrieb von
Photovoltaikanlagen einsetzen,
etwa auf Vereinsheimen oder Reit-
hallen. Bau, Betrieb und auch un-
vermeidbare Verluste haben keine
Auswirkungen auf die Gemeinnüt-
zigkeit. Davon profitieren Vereine
ebenso wie die Energiewende.
Unterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das Ehrenamt
vor Ortvor Ortvor Ortvor Ortvor Ort
Neben steuerlichen Verbesserun-
gen setzt Nordrhein-Westfalen auf
konkrete Hilfe im Alltag der Verei-
ne. Bereits seit Anfang 2024 gibt
es in jedem Finanzamt des Landes
feste persönliche Ansprechperso-

nen, die bei steuerlichen Fragen
unkompliziert und praxisnah wei-
terhelfen. Sie sind zentral erreich-
bar unter 0211 1655 1655, mon-
tags bis donnerstags von 8:00 bis
18:00 Uhr sowie freitags von 8:00
bis 16:00 Uhr. Ergänzend bietet die
Oberfinanzdirektion Nordrhein-
Westfalen in Kooperation mit der
Landesservicestelle für bürger-
schaftliches Engagement NRW re-
gelmäßige, kostenfreie Online-
Schulungen zum Gemeinnützig-
keits- und Spendenrecht an.
Informationsangebote wie Bro-
schüren, Erklärvideos und FAQs
runden das Unterstützungsange-
bot ab. Sie stehen unter http://
www.finanzamt.nrw.de zur Verfü-
gung.
„Nordrhein-Westfalen war einmal
mehr die treibende Kraft, um den
steuerpolitischen Rahmen für ge-
meinnütziges Engagement zu op-
timieren“, so der Minister. „Dem
Steuerrecht wurde jetzt ein echtes
Ehrenamt-Up-date aufgespielt.“
Weitere Informationen unter:
http://www.land.nrw

„Psychische Belastungen
bei Kindern und
Jugendlichen“
Ein Online-Informationsabend für Eltern

Schulwettbewerb
„denkmal aktiv“
Ab 3. März für Förderung bewerben

Rhein-Sieg-Kreis (an). Psychische
Erkrankungen bei Kindern und Ju-
gendlichen nehmen zu, das zeigen
sowohl Alltagserfahrungen als
auch wissenschaftliche Studien.
Und auch jenseits von Diagnosen
fühlen sich viele Kinder und Ju-
gendliche zunehmend belastet.
Aber was sind psychische Erkran-
kungen und was ist noch normal?
Und was tun, wenn man sich Sor-
gen um das eigene Kind macht?
Bei dem digitalen Informationsab-
end „Psychische Belastungen bei
Kindern und Jugendlichen“ möch-
te die Schulpsychologische Bera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses Eltern und andere Erziehungs-
berechtigte mit Informationen und
Impulsen unterstützen, psychische
Belastungen besser zu verstehen
und Handlungsideen zu entwi-

ckeln. In der täglichen Arbeit hat
die Beratungsstelle häufig mit psy-
chischen Belastungen zu tun und
möchte diese Expertise weiterge-
ben. Allerdings kann die Schulpsy-
chologische Beratungsstelle des
Rhein-Sieg-Kreises keine Diagno-
sen und keine Therapie anbieten.
Die Online-Veranstaltung wird
geleitet von Dipl. Psych. Susanne
Bauch sowie M.Sc. Psych. Anna
Lena Volk und findet am Diens-
tag, 24. Februar, von 19:30 Uhr
bis 21 Uhr statt. Die Teilnahme ist
kostenlos.
Es wird um Anmeldung unter
www.rhein-sieg-kreis.de/schul-
psychologie bis Dienstag, 17. Fe-
bruar gebeten. Die Zugangsdaten
erhalten die Teilnehmenden ein
bis zwei Tage vor dem Termin per
E-Mail.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Ab 3. März
können sich Schulen wieder mit
einer Projektidee für ein Schul-
jahresprojekt 2026/2027 um eine
Förderung von „denkmal aktiv -
Kulturerbe macht Schule“ bewer-
ben!
Die Projekte werden fachlich-ko-
ordiniert begleitet und werden
mit 1.900 Euro finanziell unter-
stützt. Projektphasen und -wo-
chen können mit bis zu 300 Euro

unterstützt werden. Bis zum 8.
Mai können sich allgemein- und
berufsbildende Schulen ab Klasse
5 über den Link denkmal-aktiv.de/
teilnahme bewerben. Hier finden
sich alle Bewerbungsunterlagen.
Mit den Projekten können sich
die Schülerinnen und Schüler
Denkmale in ihrem Lebensumfeld
unter verschiedenen Gesichts-
punkten erschließen, wie zum
Beispiel unter gesellschafts- oder
naturwissenschaftlicher Perspek-
tive. Diese können im Unterricht,
in Schul-AGs oder im Ganztag er-
arbeitet werden.
Das Schulprogramm denkmal ak-
tiv - Kulturerbe macht Schule -
steht unter der Schirmherrschaft
der Deutschen UNESCO-Kommis-
sion. Seit 2002 bringt die Deut-
sche Stiftung Denkmalschutz bun-
desweit Schülerinnen und Schü-
ler mit Denkmalen zusammen.
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Risiko Cyberkriminalität:
Erste Hilfe bei Datenklau und Geldverlust
Verbraucherzentrale Euskirchen gibt Tipps zur Rettung von Daten und Geld und erklärt
häufige Betrugsmaschen

Der Angriff passiert jeden Tag
millionenfach im E-Mail-Post-
fach: Unbekannte verschicken
Nachrichten mit dem Ziel, ins
Online-Banking einzubrechen.
Die Zahl dieser Straftaten steigt
seit vielen Jahren kontinuierlich
an. Der Schaden ist immens, die
Betrugsmaschen werden stetig
aktualisiert und verfeinert. Die
Verbraucherzentrale NRW führt
seit 2010 mit dem Phishing-Ra-
dar eine eigene Statistik
darüber. „Alleine im Jahr 2024
haben uns Menschen mehr als
400.000 E-Mails gemeldet“,
sagt Monika Schiffer, Leiterin der
Verbraucherzentrale in Euskir-
chen. „In diesem Jahr sind bis
Ende April bereits bereits mehr
als 140.000 E-Mails eingegan-
gen.
Die Erkenntnisse des Bundes-
kriminalamts spiegeln sich also
bei unseren aktuellen Zahlen
wieder.“ Schiffer gibt Tipps, wie
man die neuesten Phishing-
Trends erkennt, und was man
tun sollte, falls man betroffen
ist.
Wichtig ist vor allem schnell, aber
planvoll zu reagieren.

Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-
Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?
Betrügerische Nachrichten, ob per
E-Mail, SMS oder Brief, sind teils
in fremder Sprache oder fehler-
hafter Übersetzung verfasst. Viel-
fach fehlt auch die direkte Anre-

de, dann heißt es zum Beispiel
„Sehr geehrter Kunde“ oder „sehr
geehrte Nutzerin“. Mittlerweile
gibt es aber leider viele gut ge-
machte betrügerische Nachrich-
ten mit persönlicher Anrede und
in fehlerfreiem Deutsch. Oft ist
ein Link enthalten, der zu einer
Internetseite führt, die der eines
echten Anbieters täuschend ähn-
lich sieht. Man wird - meist ver-
bunden mit einer kurzen Frist -
verbal unter Druck gesetzt, den
Link anzuklicken und sensible per-
sönliche Daten einzugeben. Bei
Nichtbeachtung wird mit schwer-
wiegenden Konsequenzen ge-
droht, wie der Sperrung der Kre-
ditkarte oder des Zugangs zum
Online-Banking.

Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?
Man sollte sparsam mit den per-
sönlichen Daten umgehen und die
eigenen Sicherheitssysteme wie
Virenschutzprogramm, Betriebs-
system und Internetbrowser stets
auf dem neuesten Stand halten.
Wichtig: Gegenüber unerwarteten
Nachrichten ein gesundes Miss-
trauen zeigen, Anhänge nicht öff-
nen, nicht auf angebotene Links
klicken und auch nicht auf die E-
Mail antworten. Wer sich nicht
sicher ist, ob eine Nachricht echt
ist, sollte am besten direkt beim
genannten Anbieter nachfragen.
Man kann sich auch wie gewohnt
in seinem Online-Banking einlog-
gen, um zu prüfen, ob die gleiche

Nachricht im eigenen Account
auch vorhanden ist. Ist dies nicht
der Fall, liegt ein Betrugsversuch
vor.

WWWWWorororororauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moder-----
nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?
Die Wahl eines sicheren Verfah-
rens für das Online-Banking ist
wichtig, weil es immer wieder An-
griffen von Kriminellen ausgesetzt
ist. Diese suchen Sicherheitslü-
cken in der Technik und setzen
auf Fehler im menschlichen Ver-
halten. Wichtig: Persönliche Da-
ten wie PIN oder TAN sollte man
immer nur nach einer ordentli-
chen Prüfung eingeben, sonst über-
gibt man schlimmstenfalls den
Täter:innen ungewollt die Verfü-
gungsgewalt über sein Konto und
ermöglicht ihnen, eine digitale
Karte auf einem fremden Gerät
zu hinterlegen. Geldinstitute er-
fragen Zugangsdaten wie PIN oder
TAN niemals telefonisch oder per
E-Mail. Damit ein unautorisierter
Zugriff nicht erst nach Wochen
auffällt, sollte man regelmäßig im
Online-Banking den Kontostand
kontrollieren. Der schlimmste Fall
wäre ein leergeräumtes Konto
oder Betroffene, die ihren Bank-
zugang nicht mehr aufrufen kön-
nen.

Was tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zum
Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?
Wenn der Zugang zum Konto nicht
funktioniert, sollte man einmal
erneut in Ruhe das Passwort ein-
geben. Erscheint erneut eine Feh-
lermeldung, spricht viel dafür, dass
das Konto gehackt wurde. Es ist
ratsam, dann zu testen, ob das
Einloggen über ein anderes Gerät
möglich ist. In solchen Fällen könn-
te das erste Gerät mit Schadsoft-
ware infiziert sein. Auf diesem
Gerät sollte dringend ein Virens-
can durchgeführt werden und es
vorerst nicht mehr für Online-Ban-
king genutzt werden. Ferner soll-
te man überlegen, sicherheits-
halber die Zugangsdaten und das
Passwort zu ändern und, falls nö-
tig, neue Anmeldedaten direkt bei
Anbieter anzufordern. Dies sollte

man mit einem Gerät tun, bei dem
man kontrolliert hat, dass es frei
von Schadprogrammen ist.

Was tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zum
Konto hatten?Konto hatten?Konto hatten?Konto hatten?Konto hatten?
Betroffene sollten ihr Konto be-
ziehungsweise die Karte sofort
sperren lassen und Strafanzeige
bei der Polizei stellen. Bei nicht
autorisierten Überweisungen
muss die Empfängerbank infor-
miert und die Erstattung schrift-
lich bei der eigenen Bank einge-
fordert werden. Banken müssen
nicht autorisierte Zahlungen er-
statten, sofern sie keine grobe
Fahrlässigkeit der Kund:innen
nachweisen können. Wenn die
Bank die Erstattung verweigert,
sollte man eine Schlichtungsstel-
le einschalten oder rechtliche
Schritte mit einem Anwalt prüfen.

Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-
ne-Shopping?ne-Shopping?ne-Shopping?ne-Shopping?ne-Shopping?
Persönliche Daten können nicht
nur beim Online-Banking abge-
griffen werden, sondern auch im
Namen anderer Anbieter. Dies
betrifft beispielsweise Zahlungs-
dienstleister wie PayPal oder auch
Onlinehändler wie Amazon oder
Anzeigenportale. Aber auch Tele-
kommunikationsfirmen, Strea-
ming- oder Paketdienste werden
von Cyberkriminellen immer
wieder für neue Betrugsmaschen
genutzt. Gerade die Tatsache,
dass bei diesen nicht überall die
Zwei-Faktor-Authentif izierung
verpflichtend ist, macht diese Op-
tion für Betrüger attraktiv. Die
sensiblen persönlichen Daten
können sie für zielgerichtete Fol-
geattacken nutzen, um an weite-
re Daten zu kommen und letztlich
den Account zu übernehmen oder
im Rahmen einer Transaktion das
Konto zu leeren.
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Der Biber - ein Wasserbauingenieur kehrt in den
Rhein-Sieg-Kreis zurück
Sichtungen melden

Biberdamm. Foto: Rhein-Sieg-KreisBiberdamm. Foto: Rhein-Sieg-KreisBiberdamm. Foto: Rhein-Sieg-KreisBiberdamm. Foto: Rhein-Sieg-KreisBiberdamm. Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der Biber
ist in den Rhein-Sieg-Kreis zurück-
gekehrt! „Biberburgen- und Däm-
me sowie Fotomaterial belegen,
dass sich der Biber im Rhein-Sieg-
Kreis inzwischen so zu Hause
fühlt, dass er sich auch wieder
reproduziert“, weiß Jörg Bam-
beck, Leiter des Amtes für Um-
welt- und Naturschutz des Rhein-
Sieg-Kreises, zu berichten. Der
Biber ist ein wichtiger Gehilfe
beim Hochwasserschutz.
Um die Ansiedlung des sympathi-
schen Nagers besser verfolgen zu
können, bittet das Amt für Um-
welt- und Naturschutz Sichtun-
gen von Tieren, Burgen und Däm-
men zu melden. Sichtungen kön-
nen jederzeit über das Natur-
schutztelefon, 02241 13 3900 oder
per E-Mail an naturschutztelefon@
rhein-sieg-kreis.de gemeldet wer-
den.
Vor mittlerweile gut acht Jahren,
2018, stellten Biologen sensatio-
nell am unteren Abschnitt der Sieg
eindeutige Biberspuren fest. Nach-
dem das größte Nagetier Europas
Ende des 19. Jahrhunderts voll-
ständig ausgerottet war, hat
„Meister Bockert“, wie er in Fa-
beln und Märchen genannt wird,
seinen Weg zurück in den Rhein-
Sieg-Kreis gefunden. Dies wurde
unter anderem möglich aufgrund
eines aufwändigen Wiederansied-
lungsprogramms ab 1981 in der
Eifel.
Mit den zahlreichen großen und
kleinen Fließgewässern wie bei-
spielsweise Sieg, Agger, Sülz und
Pleisbach, findet „Meister Bo-
ckert“ im Rhein-Sieg-Kreis beste
Voraussetzungen für die Ansied-
lung seiner Population.
Nachdem zunächst nur Nagespu-
ren an Bäumen und Ästen entlang
der Sieg gefunden worden waren,

sind in den letzten Jahren immer
häufiger Sichtungen von Tieren
und sogar Biberburgen beim Amt
für Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises eingegangen.
Zuletzt wurden bereits die für die
größtenteils an Land lebenden
Nager typischen Dämme gefun-
den.
Der Biber gilt als einziges Tier,
welches seinen Lebensraum aktiv
durch Aufstauen von Gewässern
gestaltet. Daher wird er unter Na-
turschützenden auch als wertvol-
ler Wasserbauingenieur ge-

schätzt, denn gleichzeitig profi-
tieren unzählige andere Tier- und
Pflanzenarten von seinem Baut-
rieb. Die dadurch neu entstehen-
den Tümpel und Seen bieten vor
allem Wasserinsekten wie Libel-
len aber auch Amphibien ein wich-
tiges Refugium. Zudem fungieren
die vom Biber gestalteten Bäche
und Flüsse als effektiver Hoch-
wasserschutz: vom Biber gestal-
tete Dämme halten Wasser zu-
rück und kappen Hochwasserspit-
zen. Damit wird mehr Zeit zur Ver-
sickerung geschaffen und der

können unterschiedlich groß aus-
fallen. Doch nicht immer ist ein
solcher Damm direkt als Biber-
damm ersichtlich. Zuweilen kön-
nen bereits vermeintlich lose zu-
sammengesteckte Äste ein Zei-
chen für das Auftreten eines Bi-
bers sein. Im Umfeld kann man
häufig „bleistiftähnlich“ angenag-
te oder gefällte Bäume mit deut-
lichen Zahnspuren beobachten.
Biberburgen hingegen sind oft un-
scheinbare Erdbauten, die
lediglich mit aufgehäuften, abge-
nagten Ästen bedeckt sind.
Der Biber ist in Deutschland
streng geschützt. Das eigenmäch-
tige Öffnen oder Entfernen von
Biberburgen und -dämmen ist ver-
boten. Vor dem Eintreten unzu-
mutbarer Schäden ist vorher die
Untere Naturschutzbehörde des
Rhein-Sieg-Kreises, auch über das
oben genannte Naturschutztele-
fon, zu kontaktieren.

G r u n d w a s s e r s p i e g e l
wird gehoben.
Biberdämme kann man
anhand von aufgestauten
Ästen und Stämmen, die
typische Fraßspuren an
den Enden aufweisen,
erkennen. Diese Dämme
werden zusätzlich mit
Schlamm verdichtet und


